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Der Papst zum 1.
Fastensonntag

Aus der Botschaft Benedikts
XVI. zur Fastenzeit

12.03.2011

Der Papst beginnt seine
Fastenbotschaft 2011 mit den Worten:

„Die Fastenzeit, die uns zur Feier des
heiligen Osterfestes hinführt, ist für
die Kirche eine überaus kostbare und
wichtige liturgische Zeit. Im Hinblick
darauf freue ich mich, ein
besonderes Wort an euch zu richten,



da sie mit entsprechendem Eifer
gelebt werden soll.

Zum 1. Fastensonntag schreibt der
Heilige Vater über die Versuchungen
Christi:

Der erste Sonntag des Weges durch
die Fastenzeit macht die Verfassung
unseres Menschseins auf dieser Erde
deutlich. Der siegreiche Kampf gegen
die Versuchungen, mit dem die
Sendung Jesu beginnt, ist eine
Einladung, sich der eigenen
Schwachheit bewusst zu werden, um
die Gnade zu empfangen, die von
Sünden frei macht und neue Kraft in
Christus ausgießt, der Weg, Wahrheit
und Leben ist (vgl. Die Feier der
Eingliederung Erwachsener in die
Kirche , Nr. 25). Er ist ein deutlicher
Aufruf, sich daran zu erinnern, dass
der christliche Glaube, nach dem
Beispiel Jesu und in Gemeinschaft
mit Ihm, einen Kampf „gegen die
Beherrscher dieser finsteren Welt“ ( 



Eph 6,12) einschließt, in welcher der
Teufel am Werk ist, der auch heute
nicht müde wird, den Menschen, der
sich dem Herrn nähern will, zu
versuchen: Christus geht daraus als
Sieger hervor, um auch unser Herz
für die Hoffnung zu öffnen und uns
darin zu leiten, die Verführungen des
Bösen zu besiegen.

pdf | automatisch generiertes
Dokument von https://opusdei.org/de-

de/article/der-papst-zum-1-
fastensonntag/ (19.01.2026)

https://opusdei.org/de-de/article/der-papst-zum-1-fastensonntag/
https://opusdei.org/de-de/article/der-papst-zum-1-fastensonntag/
https://opusdei.org/de-de/article/der-papst-zum-1-fastensonntag/

	Der Papst zum 1. Fastensonntag

